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Aus dem Inhalt

Informations-Vortrag
für Raucher, Gelegenheitsraucher und interessierte Nichtraucher

Dienstag, 1. März 2011
19:00 Uhr, Theaterkeller Grein

Leitung: Arbeitskreisleiterin Anna Windhager
Der Informationsvortrag soll Mut zur Raucherfreiheit machen und durch Aufzeigen verschiedener

Verhaltensstrategien, Motivation und gezielter Beeinflussung der Gedanken die 1. Phase der Raucherfreiheit
erfolgreich beeinflussen.

Information/Anmeldung: Anna Windhager, Tel. 0664/1406211
Eintritt: Freiwillige Spenden!
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Sehr geehrte Gemeindebürger, liebe Greinerinnen und Greiner!

Ihr Bürgermeister informiert

In der Gemeinderatssitzung
vom 18.01.2011 sollte der
Budgetvoranschlag 2011 be-
schlossen werden. Sollte, denn
die ÖVP und die Bürgerliste

stimmten den Voranschlag nieder. Nicht wegen des
Voranschlags selbst, denn dazu gab es keine einzige
Frage und keinen einzigen Diskussionsbeitrag, weder
während der Sitzung, noch vorher.

Als Begründung wurde vielmehr angegeben, dass das
Projekt des TSV Grein im außerordentlichen Haus-
halt nicht aufscheint. Dafür gibt es allerdings eine ein-
fache Erklärung, die jedermann einleuchten müsste.
Projekte ohne genehmigten Finanzierungsplan - und
den gibt es für dieses Vorhaben noch nicht -  können
in den außerordentlichen Haushalt nicht aufgenom-
men werden. Das wurde bei der Voranschlagsprüfung
von der BH Perg so festgestellt und protokolliert. Die
Feststellungen der Prüfungsbehörde sind von der
Gemeinde bei der Erstellung des Voranschlags selbst-
verständlich zu berücksichtigen.

Es ist aber kein Problem, sofort nach erfolgter Ge-
nehmigung ein solches Projekt mit einem Nachtrags-
voranschlag zu budgetieren. Diese Vorgehensweise
ist korrekt, sauber, rechtlich einwandfrei, transparent
und - so sollte man meinen - verständlich. Da ich die

Verantwortung für den Budgetentwurf und dessen
Vollzug trage, konnte ich nicht anders handeln.

Abgang reduziert, Schulden sinken

Der Voranschlagsentwurf weist durchaus erfreuliche
Tendenzen auf. Der Abgang im ordentlichen Haus-
halt konnte auf 444.000,00 Euro reduziert werden.
Der Rechnungsabschluss für 2010 wird um mehr als
100.000,00 Euro besser ausfallen als der Voranschlag,
der budgetierte Abgang von 630.000,00 Euro kann
deutlich reduziert werden.

Der Schuldenstand der Gemeinde, der vor drei Jah-
ren noch bei 12,4 Mio Euro lag, sinkt 2011 auf 9,5
Mio Euro. Davon stammen 7,1 Mio Euro aus Was-
ser- und Abwasserwirtschaft, die restlichen 2,4 Mio
Euro sind Schulden von den vielen Projekten, die in
den letzten Jahren umgesetzt wurden.

Sparsamkeit und notwendige Einschränkungen prä-
gen daher das Budget 2011. Es gab und gibt keinen
vernünftigen Grund, diesem Voranschlag nicht zuzu-
stimmen, der von der BH Perg genauestens vorgeprüft
und für gut befunden wurde.

Wer ein Gemeinderatsmandat annimmt, übernimmt
damit auch Verantwortung für die Gemeinde!

Projekt TSV Grein
Das Problem ist: Das vom Verein geplante Bauprojekt
ist zu teuer und kann mit den zugesagten Geldmitteln
nicht gebaut werden!

Das ist auch der Grund, warum vom Land Oö. bisher
kein Finanzierungsplan genehmigt wurde. Der Ver-
ein muss sich daher schriftlich verpflichten, alle un-
gedeckten Kosten und Mehrkosten selbst zu über-
nehmen, was bisher nicht geschehen ist.

Bei der ersten Einreichung wurden die Baukosten auf
rund 800.000,00 Eruo brutto geschätzt. Genehmigt
wurden Baukosten von 450.000,00 Euro, davon muss
der Verein 130.000,00 Euro an Eigenmitteln und Eigen-
leistungen aufbringen, das wissen alle Beteiligten seit
langer Zeit.

Bei einer zweiten Kostenschätzung wurden nicht ge-
förderte Teile des Projekts (Parkplätze, Einrichtung
des Gebäudes, Außenanlagen) herausgenommen, die-
se müssen aber auch gebaut und bezahlt werden, diese

Kosten in der Höhe von 105.000,00 Euro werden nicht
gefördert und sind ungedeckt. Außerdem wurden nach
Umplanung einige Gewerke neu berechnet und da-
mit die geschätzten Baukosten auf rund 540.000,00
Eruo brutto gedrückt. Die Wahrscheinlichkeit, dass
diese Kosten trotzdem nicht halten werden, ist aber
ziemlich hoch.

Die Gemeinde kann und darf nun kein Geld für das
Bauprojekt aufwenden, auch nicht die im ersten
Finanzierungsvorschlag enthaltenen 35.000,00 Euro.
Selbst wenn das möglich wäre, könnte die offene
Finanzierungslücke damit nicht geschlossen werden.

Schäden am Vereinsgebäude

Der Kabinentrakt des TSV Grein wurde laut Verein
2006(!) durch Schneedruck beschädigt. Teile des Ver-
putzes lösen sich und das Mauerwerk weist Sprünge
und Risse auf. Da die Mängel im Herbst 2010 der
Baubehörde bekannt wurden, sind Teile des Gebäu-

                        Voranschlag 2011
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des für die Benutzung nun gesperrt. Eine - möglichst
billige - Sanierung ist erforderlich und wäre schon
längst notwendig gewesen!

Selbstverständlich habe ich dabei dem Verein die
Unterstützung der Gemeinde angeboten. Ein
Sanierungsvorschlag liegt vor, falls dieser vom Sach-
verständigen genehmigt wird, kann der Spielbetrieb
im alten Gebäude aufrechterhalten werden.

Altstoffsammelzentrum Grein

Die Verantwortung für einen Verein, auch das muss
klar gesagt werden,  liegt aber zunächst nicht bei der
Gemeinde, sondern beim Vereinsvorstand!

Ich war und bin immer bereit, alle Greiner Vereine
nach Kräften zu unterstützen, dafür gibt es, auch beim
TSV, der mir als langjährigem Funktionär und Mitar-
beiter besonders am Herzen liegt, viele Beispiele!

Derzeit laufen die Ausschreibungen für die Arbeiten
am neuen ASZ. Der Bau kann begonnen werden,
sobald die Witterung es zulässt. Die Gemeinde hat
alle dafür notwendigen Voraussetzungen - Grundkauf,
Aufschließung - in kürzester Zeit hergestellt.

Gegen Ende des Jahres 2011 kann daher das neue
Sammelzentrum in Betrieb gehen. Am Gelände der
Straßenmeisterei Grein, wo sich das ASZ derzeit be-
findet, wird die Lagerhalle für die mobilen
Hochwasserschutzelemente gebaut.

Hochwasser 2011
So, als wollte die Donau vor Fertigstellung des
Hochwasserschutzes ein letztes Mal zeigen, was
sie anrichten kann, gab es am 13. Jänner 2011
Hochwasseralarm. Eine für die Jahreszeit extre-
me Wetterlage - Tauwetter und starker Regen -
ließ nicht zur Zubringerflüsse, sondern auch die
Donau in kürzester Zeit stark ansteigen. Der
Höchststand von 10,79 Metern wurde in der Nacht
von Freitag auf Samstag erreicht. Das - hoffentlich
letzte - Hochwasser im Zentrum von Grein ist da-
her durchaus mit den Junihochwässern der Jahre
2009 und 2010 vergleichbar.

Die Schäden hielten sich zum Glück noch
einigermaßen in Grenzen.
Als behördlicher Einsatzleiter im Katastrophenfall
habe ich in meiner Amtszeit bereits das dritte Hoch-
wasser erlebt! Ich weiß daher, wie wichtig die
Arbeit ist, die in so einem Fall geleistet werden
muss. Es gilt zunächst Menschen und deren Hab
und Gut zu schützen, es ist aber auch notwendig,
nachher die Schäden zu beseitigen, Straßen und
Plätze vom Schlamm zu reinigen und die Verkehrs-
wege wieder passierbar zu machen.

In der Stadt Grein wurde 2011 einmal mehr bewiesen,
wie gute Zusammenarbeit im Katastrophenfall funktioniert!

Für die hervorragende Arbeit danke ich daher
der Freiwilligen Feuerwehr und ihrem Kommandanten, Herrn Stephan Prinz

der Polizei und dem Kommandanten der Polizeiinspektion Grein, Herrn Johann Mayer
der Straßenmeisterei Grein, vor allem Herrn Straßenmeister Ignaz Knoll

dem Gemeindebauhof und unserem Bauhofleiter Johann (Wuzi) Raffezeder
Ihr Bürgermeister

Manfred Michlmayr

Sauna - Solarium - Massage - Saunastüberl - Bistro 
 

Ruhe, Entspannung und Erholung im Wellnessbereich 
der Freizeitanlage Grein, Herdmannweg 1 

 
Öffnungszeiten: Saunabenützungsgebühren: 
Mi. 15.00 bis 22.00 Uhr (Damen) Einzelkarte 7,00 Euro 
Do. 17.00 bis 22.00 Uhr (gemischt) 10er Block 60,00 Euro 
Fr. 17.00 bis 22.00 Uhr (Herren) Solarium 7,00 Euro 
Sa. 17.00 bis 22.00 Uhr (gemischt) 10er Block 60,00 Euro 
 
 
 

Montag und Dienstag: 
Ab 12 Personen wird die Sauna gegen Voranmeldung für Sie geöffnet! 

(Tel. 0676/6729943 - Herr Günter Leimlehner) 
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Beschlüsse der Gemeinderatssitzung
vom 18. Jänner 2011

Voranschlag 2011 und Mittelfristige Finanz-
planung
Dem Voranschlag 2011 und der mittelfristigen Finanz-
planung wurden von der ÖVP- und der BLG-Frakti-
on keine Zustimmung erteilt.

Kassenkredit
Der Kassenkredit in der Höhe von 832.000,00 Euro
wird bei der Allgemeinen Sparkasse Oö. AG Grein
aufgenommen.

Erlassung einer Abfallordnung
Aufgrund des § 6 Oö. Abfallwirtschaftsgesetz 2009
wurde eine neue Abfallordnung erlassen, durch die
am derzeitigen System keine Änderungen eintreten.

Martin Mitterlehner, Obergassolding 72, Baum-
gartenberg; Konzept für die Errichtung eines
Karosserie- und Lackierbetriebes
Dem Ansuchen von Fa. Martin Mitterlehner, auf dem
gemeindeeigenen Grundstück in Ufer einen Karos-
serie- und Lackierfachbetrieb zu errichten, wurde
nicht stattgegeben.

Theater-Ausstellung; Grundsatzbeschluss
Im Jahr 2011 wird wieder eine Theater-Ausstellung
durchgeführt. Als Kostenrahmen für verschiedene
Anschaffungen wird ein Betrag in der Höhe von
5.000,00 Euro festgesetzt.

Bauverhandlungstermine
beim Stadtamt Grein

Montag, 28. Februar 2011

Gewerbebehördliche Betriebsanlage-
verfahren - Projektberatungen

Die Bezirkshauptmannschaft Perg teilt mit, dass
gewerbebehördliche Betriebsanlageverfahren -
Projektsberatungen im Rahmen eines „Amtstages“
an folgenden Terminen stattfinden:

Freitag, 11. Februar 2011
Freitag, 18. Februar 2011

Freitag, 11. März 2011
Freitag, 25. März 2011
Freitag, 08. April 2011
Freitag, 15. April 2011

Termine für Veranstaltungskalender

Vereine, Institutionen etc. mögen bitte dringend kom-
mende Termine für Veranstaltungen bei Herrn Harald
Wahlmüller, Stadtamt Grein, bekannt geben!

Sprechtag des Bezirksbeauftragten
für Natur- und Landschaftsschutz

Der Bezirksbeauftragte für Natur- und Landschafts-
schutz, Herr Mag. Johannes Moser, steht an folgen-
den Tagen bei der Bezirkshauptmannschaft Perg für
Vorsprachen zur Verfügung:

Dienstag, 03. Mai 2011
Dienstag, 31. Mai 2011

Es wird ersucht, im Anlassfall einige Tage vorher mit
der Bezirkshauptmannschaft Perg fernmündlich Kon-
takt, Tel. 07262/551-67407, aufzunehmen.

Sprechtag des Regionsbeauftragten
für Natur- und Landschaftsschutz

Nachstehend werden Ihnen die Termine, an denen
der Regionsbeauftragte für Natur- und Landschafts-
schutz zur Begutachtung in Naturschutzangelegen-
heiten bei der Bezirkshauptmannschaft Perg zur Ver-
fügung steht, bekannt gegeben:

Dienstag 12. April 2011
Dienstag, 03. Mai 2011
Dienstag, 17. Mai 2011
Dienstag, 31. Mai 2011

Es wird ersucht, im Anlassfall einige Tage vorher mit
der Bezirkshauptmannschaft Perg fernmündlich Kon-
takt, Tel. 07262/551-67407, aufzunehmen.

Müllpickerl-Rückgabe

Die roten bzw. gelben Müllpickerl können beim Stadt-
amt Grein, Gemeindekasse, ab 01. bis 31. März 2011
zurückgegeben werden. Es werden maximal 9 Müll-
kleber pro Tonne/Container zurückgenommen. Für
das neue Mülljahr (April 2011 bis März 2012) wer-
den wieder 18 Stück pro Tonne/Container ausgege-
ben.

Herausgeber und Medieninhaber: Stadtamt Grein
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Manfred Michlmayr

Druck: Grafik-Druck Neudorfhofer GesmbH, Grein
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Theaterkeller Grein - Ausschank

Im Alten Rathaus der Stadtgemeinde Grein sind ein
Veranstaltungssaal/Kulturkeller für 70 Personen und
eine Ausschank eingerichtet.
Bei Veranstaltungen im Kulturkeller und im Stadtthe-
ater sollen den Gästen Getränke und kleinere Spei-
sen angeboten werden. Für die Durchführung der
gewerblichen Tätigkeit ist eine Konzession für das
Gastgewerbe erforderlich.
Falls Sie Interesse an der Miete des Betriebes haben,
werden Sie gebeten, bis 11. Februar 2011 eine schrift-
liche Bewerbung mit einem Konzept am Stadtamt
Grein, Rathausgasse 1, 4360 Grein, abzugeben.

Heizkostenzuschuss 2010/2011

Für sozial bedürftige Personen wird für die Behei-
zung einer Wohnung - gleichgültig mit welchem En-
ergieträger die Wohnung beheizt wird - ein Heiz-
kostenzuschuss in der Höhe von 140,00 Euro ge-
währt. Bei Überschreitung der sozialen Bedürftigkeit
bis zu maximal 50,00 Euro wird ein Zuschuss von Euro
70,00 ausbezahlt.

Die Antragsfrist läuft von 27.12.2010 bis spätestens
15.04.2011. Das Ansuchen auf Zuerkennung des
Heizkostenzuschusses ist beim Stadtamt Grein, Zi. 6,
Tel. 07268/255-27, einzubringen, wo auch die entspre-
chenden Antragsformblätter aufliegen.

Die Voraussetzungen für diesen Zuschuss sind:
Soziale Bedürftigkeit: Monatliches Nettoeinkommen
aller im Haushalt lebenden Personen liegt unter den
Ausgleichszulagenrichtsätzen (Alleinstehende Euro
793,40; Ehepaar/LG Euro 1.189,56; je mj. Kind Euro
151,48)
Hauptwohnsitz in Oö., eigener Haushalt (baulich ge-
trennte Wohneinheit)

Ein Heizkostenzuschuss kann nur jenen Personen
gewährt werden, die auch tatsächlich für Heizkosten
aufzukommen haben. Es wird kein Heizkostenzu-
schuss gewährt, wenn vertraglich sichergestellt ist,
dass für die Heizkosten Dritte aufzukommen haben
(Übergabevertrag) bzw. der Brennstoffbedarf aus
eigenen Energiequellen abgedeckt werden kann.

Das Land Oö. behält sich eine stichprobenartige Über-
prüfung der Anspruchsberechtigungen vor. Bei
Nichteinhalten der Verpflichtungen bzw. falschen
Angaben ist der erhaltene Förderungsbetrag samt Zin-
sen an das Land Oö. zurückzuzahlen bzw. mit einer
strafrechtlichen Verfolgung zu rechnen.

Antragstellung bis spätestens 15.04.2011

Volksbegehren
„RAUS aus EURATOM“

Von Montag, 28.02.2011 bis einschließlich Mon-
tag, 07.03.2011 kann in den Text des Volksbegeh-
rens „RAUS aus EURATOM“ am Stadtamt Grein
Einsicht genommen werden. Sie können durch ein-
malige eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift in
die Eintragungsliste ihre Zustimmung erklären. Die
Eintragung hat außerdem den Familien- und Vorna-
men sowie das Geburtsdatum des (der) Stimmberech-
tigten zu enthalten.

Eintragungsberechtigt sind alle Männer und Frauen,
die die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen,
in einer Gemeinde des Bundesgebietes den Haupt-
wohnsitz haben, mit Ablauf des Eintragungszeitraumes
(07.03.2011) das 16. Lebensjahr vollendet haben und
vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind. Stimmbe-
rechtigte, die ihren Hauptwohnsitz nicht in dieser Ge-
meinde haben, benötigen zur Ausübung ihres Stimm-
rechtes eine Stimmkarte.
Die Eintragungslisten des Volksbegehrens „RAUS aus
EURATOM“ liegen am Stadtamt Grein, Rathausgasse
1, 4360 Grein, Zimmer Nr. 6, zu folgenden Ein-
tragungszeiten auf:

Montag, 28.02.2011, von 8 bis 16 Uhr
Dienstag, 01.03.2011, von 8 bis 20 Uhr
Mittwoch, 02.03.2011, von 8 bis 16 Uhr

Donnerstag, 03.03.2011, von 8 bis 20 Uhr
Freitag, 04.03.2011, von 8 bis 16 Uhr

Samstag, 05.03.2011, von 8 bis 12 Uhr
Sonntag, 06.03.2011, von 8 bis 12 Uhr
Montag, 07.03.2011, von 8 bis 16 Uhr

In eigener Sache

Das Erscheinen der Gemeindenachrichten richtet sich
nach den fixierten Gemeinderatssitzungsterminen. Alle
GemeindebürgerInnen und Greiner Vereine haben die
Möglichkeit, uns interessante Informationen und Ver-
anstaltungen usw. mitzuteilen. Diese Einschaltungen
sind unentgeltlich.
Weiters bieten wir Greiner Betrieben, Firmen und
Gewerbetreibenden die Möglichkeit, Inserate in den
Gemeindenachrichten zu schalten. Der Text der Ein-
schaltung soll eher allgemein gehalten werden. Es
sollen keine Werbeeinschaltungen in Form von wö-
chentlichen Angeboten erfolgen.
Preise und nähere Informationen erhalten Sie am
Stadtamt Grein, Herr Harald Wahlmüller, 07268/255-
24, E-Mail: wahlmueller@grein.ooe.gv.at.
Folgende Redaktionstermine sind für das Jahr 2011
vorgesehen:
14.03.2011, 21.06.2011, 08.09.2011, 27.10.2011,
05.12.2011
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Kostenlose Matura für Erwachsene

Neustart im Februar 2011!
Das Linzer Abendgymnasium startet Ende Februar
wieder mit zwei neuen Klassen. Der Schulbesuch ist
kostenlos und auch die verwendeten Schulbücher
werden im Rahmen der Schulbuchaktion nahezu gratis
abgegeben. Die Studierenden werden wahlweise im
Abendunterricht oder im Fernstudium mit Kontakt-
phasen in bis zu 9 Semestern zur Matura geführt.
Noten aus Oberstufenjahren mittlerer und höherer
Schulen werden angerechnet.
Nähere Informationen: www.abendgym.at bzw. Tel.
0732-772637-33.

Halbzeit für die
Agrarstrukturerhebung 2010

Im Rahmen der Agrarstrukturerhebung wurde
die Direktmelderfrist verlängert. Die Teilnah-
me ist gesetzlich verpflichtend, letzter Termin
für die Eingabe der Meldungen ist der 31. März
2011.
Knapp die Hälfte der Fragebögen für die seit 31.
Oktober 2010 laufende Agrarstrukturerhebung ist zu
Jahresbeginn bereits ausgefüllt. Die Statistik Austria
bedankt sich herzlich bei allen Landwirtinnen und
Landwirten, die ihre Meldung schon abgegeben ha-
ben. Allen, die ihrer Auskunftspflicht bis dato noch
nicht nachgekommen sind, steht der elektronische
Fragebogen trotz abgelaufener Direktmelder-Frist
weiterhin zur Verfügung.
Die für die Erhebung erforderlichen Unterlagen, in-
klusive der Zugangsdaten für den elektronischen Fra-
gebogen, wurden im Oktober 2010 versandt. Sollten
die Erhebungsunterlagen nicht mehr vorliegen, kön-
nen diese problemlos nachbestellt werden. Melden
Sie sich dazu entweder bei der kostenlosen Telefon-
hotline 0800 799 766 oder per E-Mail an
agrarstrukturerhebung@statistik.gv.at unter Angabe
Ihres Namens, Ihrer Betriebsnummer und Anschrift.
Download des Fragebogens
Direktmelder können den Fragebogen auf der Web-
seite www.statistik.at unter dem Menüpunkt Frage-
bögen > Land- und Forstwirtschaft > Agrarstruktur-
erhebung 2010 herunterladen.
Gemeinden unterstützen Erhebung tatkräftig
Betriebe, die nicht die Möglichkeit zur Direktmeldung
via Internet haben, können die Hilfe der Gemeinde in
Anspruch nehmen. Vereinbaren Sie bitte rechtzeitig
einen Termin mit der zuständigen Gemeinde-
bediensteten, Frau Ursula Palmanshofer, Tel. 07268
255 27, und vergessen Sie nicht, Ihre Zugangsdaten
zu diesem Termin mitzunehmen.
Sämtliche ausgefüllte Fragebögen müssen bis
spätestens 31. März 2011 der Bundesanstalt Sta-
tistik Österreich vorliegen.

Kundmachung

Es wird kundgemacht, dass in Grein folgende Woh-
nungen frei sind, bei denen die Stadtgemeinde Grein
das Vergaberecht hat:

STYRIA-Wohnung, Grein, Kreuznerstraße 50c
- 1-Raumwohnung im Dachgeschoss
- Größe 38,89 m²
- Kellerabteil und Tiefgaragenplatz (35,53 Euro)
- Baukostenbeitrag 942,87 Euro
- Bruttomiete 256,69 Euro

pro Monat inkl. Betriebs- und Heizkosten
- frei seit 01.09.2010
STYRIA-Wohnung, Grein, Kreuznerstraße 50a
- 2-Raumwohnung im Dachgeschoss
- Größe 67,66 m²
- Kellerabteil und Tiefgaragenplatz (35,53 Euro)
- Baukostenbeitrag 1.635,51 Euro
- Bruttomiete 442,94 Euro

pro Monat inkl. Betriebs- und Heizkosten
- frei seit 01.11.2010
STYRIA-Wohnung, Grein, Schießstätte 11
- 2-Raumwohnung
- Größe 52,20 m²
- Kaution 900,00 Euro
- Bruttomiete 281,21 Euro

pro Monat inkl. Betriebskosten
- frei ab 01.03.2011

Bei Interesse melden Sie sich bitte beim Stadtamt
Grein, Zimmer 2, Frau Hunstorfer.

Hundekunde-Kurs
(Sachkundenachweis)

Die Hundeschule Perg bietet 2011 wieder Sachkunde-
nachweiskurse für Hundehalter an.
Termin: 2.3.2011, 6.4.2011, 15.6.2011, 14.9.2011,
9.11.2011, jeweils 19.00 Uhr, im Vereinsheim der
Hundeschule Perg mit Tierärztin Dr. Wöckinger und
Margit Guttmann zum Preis von 20,00 Euro.
Anmeldung und Infos:  Tel. 0664/3351716.

Der Österreichische Retriever Club Perg bietet am
Mittwoch, 2.2.2011, 19.00 Uhr, im Gasthaus
Froschauer in Perg einen Hundekunde-Kurs an.
Teilnehmergebühr inkl. Kursunterlagen 20,00 Euro.
Vortragende: Dr. Heinz Grammer, ÖKV-Trainer Ort-
run und Lothar König und RA Mag. Josef Koller-
Mitterweissacher. Anmeldung: Tel. 07262/57043.

Wissenswertes über das Oö. Hundehaltegesetz so-
wie Informationen über Sachkundekurse und Verei-
ne in Oberösterreich finden Sie auf  der Homepage
des Landes Oberösterreich.  Überdies finden Sie dort
auch Antworten auf häufig gestellte Fragen (FAQ´s)
zum Oö. Hundehaltegesetz.
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Stadtarchiv Grein

Für das Stadtarchiv konnten interessante Fotos und
Schriften, die Familie/Firma Christ betreffend, über-
nommen werden. Die Stadtgemeinde Grein bedankt
sich bei den Eigentümerinnen sehr herzlich!

Das Handelshaus Christ bestand von 1844 bis ca.
1970. Es war lange das größte Geschäft der Region.
Es befand sich an der Stelle der heutigen Sparkasse.
Dazu gehörte „Christs Gegenüber“, später Zahnarzt
Freynschlag sowie das zuletzt bewohnte Haus in der
Kreuznerstraße zwischen Hofbauer und Winter-Gast-
garten. Das kleine Gebäude hinter Winters Terrasse
war der Tabakhauptverlag, darin wurden die Tabak-
waren gelagert. Um 1970 wollte Bgm. Josef Grell an
dieser Stelle einen Aufgang zum Donaublick machen.
Leider ist der Plan nicht durchgeführt worden.
Auf dem Foto sehen Sie das Kohlenauto der Fa.
Christ, 1920er Jahre.

Dr. Karl Hohensinner
Obmann für Kultur und Tourismus

Oö. Naturschutzbund

Regionalgruppe Machland des Oö. Naturschutz-
bundes erhielt den Landespreis für Umwelt und
Natur 2010
Die Teilorganisation des Oö. Naturschutzbundes wur-
de am 26. November 2010 im Rahmen eines Fest-
aktes im Linzer Schlossmuseum vom Land Oö. für
den Erhalt biologischer Vielfalt mit dem Landespreis
für Umwelt und Natur ausgezeichnet.

Damit wurden die Artenschutzprojekte der Regional-
gruppe Machland gewürdigt. So setzt sich die Grup-
pe aktiv für den Erhalt der vom Aussterben bedroh-
ten Tierarten wie Schleiereule, Steinkauz, Flussperl-
muschel und Fledermäuse, aber auch für den Erhalt
seltener Orchideen ein.
Weitere Schwerpunkte sind unter anderem, der Er-
halt des Augebietes rund um die „Entenlacke“ und
der Betrieb des Naturinformationszentrum Machland
in Saxen.
Informationen: www.entenlacke.at

Foto v.l. - Land Oö.:  DI Wolfgang Rescheneder (Umweltakademie),
Rudolf Anschober (Umweltlandesrat), Georg Kaindl (Regional-
gruppe Machland), Dr. Manfred Haimbuchner (Naturschutzlandes-
rat), Georg Freinschlag und Martin Sevcik (beide Regionalgruppe
Machland), Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer

Unterkunftsmöglichkeiten bei
Gastfamilien

Auf Grund des großen überregionalen Interesses am
neuen Schulmodell der FW Baumgartenberg, ist die
Schule auf der Suche nach privaten Unterkunfts-
möglichkeiten bei Gastfamilien für Schülerinnen
und Schüler, denen die tägliche Anreise auf Grund
größerer Entfernungen nicht möglich ist. Interessen-
ten, die zu diesem Zweck ein Zimmer gegen entspre-
chende Aufwandsentschädigung bereitstellen können,
werden gebeten mit der Schule Kontakt aufzuneh-
men:
Kontaktperson: Dir. Mag. Reinhard Furtlehner, Fach-
schule für wirtschaftliche Berufe des Vereines der
Schwestern vom Guten Hirten für Bildung und Erzie-
hung, 4342 Baumgartenberg 1, Tel. 07269/22240-10.

Leserbrief

Silvester 2010

Unglaubliche Mengen an pyrotechnischen Materi-
al erhellten unsere Stadt stundenlang zur Jahres-
wende. Vor allem Billigstkracher ( 100 Stk. 70 Cent)
aus Asien und Osteuropa prüften unsere Trommel-
felle im Sekundentakt.
Danke an alle, die an den darauffolgenden Tagen
die Reste der Kracher, Raketen und Plastik-
rückstände aufsammelten und entsorgten.
Eine große Bitte an alle anderen, dies zu Silvester
2011 auch zu tun!
Unter dem Motto „weniger wäre manchmal mehr“
danken es unsere Landwirte, Haus- und Hoftiere
und schlussendlich unsere Umwelt!

Siegfried Göschl



Seite 9GEMEINDENACHRICHTEN

Öffentliche Pfarrbücherei

Neue Spiele
Das Spielsortiment wurde aufgefrischt! Für Spiel-
begeisterte von 0 bis 99 Jahren gibt es eine neue Aus-
wahl.

Dank
Die Bücherei Grein bedankt sich ganz herzlich bei
der Pfarre Grein, der Gemeinde Grein und der VS
Grein für die Unterstützung 2010.
Ein ganz großes Dankeschön an unsere lesefreudigen
Besucher, die wir 2010 bei uns begrüßen durften.

Facebook
http://www.facebook.com/buecherei.grein

Öffentliche Pfarrbücherei Grein
Kirchenplatz 3 (Eingang VS)

E-Mail: Buecherei.Grein@gmx.at
Donnerstag: 16.30 bis 18.30 Uhr

Samstag: 09.00 bis 11.00 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Büchereiteam!

Triathlon Nachwuchscup Siegerin
aus Grein

Verena Wieser schaffte es auch 2010 die Cup-Serie
des Oö. und Nö. Triathlonverband für sich zu ent-
scheiden.
Nach spannenden 13 Veranstaltungen konnte sie sich
gegen die starken Triathletinnen aus Wien (Tri
Kagran) durchsetzen.

Eisstockstadtmeisterschaften 2011 -
Ein voller Erfolg!

26 Moarschaften, davon 3 Damenmoarschaften, nah-
men an den Eisstockstadtmeisterschaften 2011 am
02.01.2011 auf der Anlage des Union ESV Grein teil.
Die Greiner Stockschützen rund um Sektionsleiter
Gerald Nösterer leisteten großartige Arbeit und
schafften eine Eisfläche und ein Umfeld, die keine
Wünsche übrig ließen.
Geschossen wurde in zwei 13er-Gruppen, wobei sich
die Sieger der jeweiligen Gruppen im Finale dann den
Sieg auszuschießen hatten, die Gruppenzweiten den
dritten Rang usw. In der Gruppe A, in die neben dem
Vorjahressieger A-Team (Ernst Aigner + Team) und
dem Vorjahreszweiten (Kronsteiner Hans + Team)
auch die Sieger von 2009, die Pilsls (Ludwig Pilsl +
Team), gelost wurden, setzten sich die Pilsls vor dem
A-Team mit 12:0 Siegen durch und zogen somit in
das Finale ein. In der Gruppe B setzte sich Hans Klam-
mer mit seinen Mannen vor Willi und seinen starken
Männern durch.
In einem nicht wirklich hochklassigen, aber dafür umso
dramatischeren Finale, konnten sich die Pilsls dank
eines Fehlschusses der Gegner beim letzten Schuss
knapp durchsetzen und bei der Siegerehrung im Gast-
haus Winter den Wanderpokal und einen riesen Ren-
ken Speck entgegennehmen. Dritter wurde das A-
Team. Die gesamten Ergebnisse und zahlreiche Bil-
der, die diesen tollen Tag dokumentieren, finden sie
auf der Homepage der Greiner Stockschützen unter
www.stockschuetzen-grein.at.

Am Bild die Siegermoarschaft Ludwig Pilsl, Andreas
Pilsl, Werner Preining und Christian Rienesel bei der
Entgegennahme des Preises mit Gerald Nösterer und
Franz Tischler vom Veranstalter ESV Grein, die es
schafften, mehr als hundert Greinerinnen und Greiner
zum Sport auf die Eisfläche zu locken.
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Gesunde Gemeinde Grein 
Informationen 

 
 
 
„Gesunde Küche“ 
 
Die "Gesunde Küche" ist ein Projekt der Abteilung Gesundheit im 
Rahmen des Netzwerks "Gesunde Gemeinde". Das SENIORium Grein 
wurde in die Liste der „Gesunde Küche“ – Betriebe neu aufgenommen. 
Die persönliche Auszeichnung erfolgt im Frühjahr 2011.  
Wir gratulieren recht herzlich zu dieser Auszeichnung! 
 
Gerne möchten wir Ihnen eine köstliche Rezeptidee aus der Gesunden Küche vorstellen: 
PUTENRÖLLCHEN MIT SPINAT-PARMESAN-FÜLLE  
Zutaten: (Für 4 Personen: 199 g pro Portion - 795 g Gesamtmenge) 
4 Putenschnitzel à 120 g, Salz, Pfeffer, Salbei, 4 EL Parmesan, 2 EL Vollkornmehl, 2 EL 
Olivenöl, 100 g Blattspinat od. 4 Mangoldblätter,  ½ L Gemüsebrühe, 1/8 L Weißwein, 
Holzspieße  
Zubereitung: 
Schnitzel plattieren und würzen. Spinat od. Mangold blanchieren und die Schnitzel damit 
belegen. Anschließend mit Parmesan bestreuen und einrollen (mit Holzspießen fixieren). Die 
Schnitzel in Mehl wenden und in einer beschichteten Pfanne in etwas Olivenöl kurz anbraten. 
Mit Gemüsebrühe bzw. Weißwein aufgießen und zugedeckt ca. 20 min garen lassen. 
Beilagenempfehlung: Teigwaren, Tomatensalat 
 
Die folgenden Angaben beziehen sich auf eine Portion: 
Energie Fett Kohlenhydrate Eiweiß Ballaststoffe 
262 kcal 9,95 g 3,41 g 33,9 g 1,24 g 
Quelle: Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Soziales und Gesundheit, Abteilung Gesundheit 

 
 
Kochkurs „After Work Cooking“ mit Haubenköchin Martina Lettner 
 
Alles was man gerne mal schnell noch macht, auch wenn man nicht mehr die große Lust dazu 
hat. Schnelle und gesunde Gerichte, die toll schmecken. Einfach sich nach der Arbeit noch was 
Gutes tun. Mittwoch, 16.02.2011, 18:30 Uhr, Hauptschule Grein.  
Information und Anmeldung: VHS Grein, Maria Schartmüller, Tel. 07268 7527, Kosten  
€ 25,30, AK-Preis € 22,77. 
 
 
Diabetesschulung
 
Frau DGKS und Diabetesberaterin Erika Wieser bietet Schulungen für Menschen mit gestörter 
Glucosetoleranz und Diabetes mellitus Typ 2 an. Falls Sie Interesse an dieser informativen 
Schulung und den gegenseitigen Informationsaustausch mit den anderen Schulungsteilnehmern 
haben, melden Sie sich bitte bei Frau DGKS und Diabetesberaterin Erika Wieser,  
Tel. 0664/3924281. 
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Gesunde Gemeinde Grein 
Informationen 

 
 

Pflegekurs für Angehörige und Interessierte 
 

Betreuung und Pflege in der Familie - „Nach dem Spitalsaufenthalt  
– Die schwere Last der Pflege“ startete am 11.01.2011.  

Frau Sonja Neuhofer gibt den Kursteilnehmern Pflegeempfehlungen nach dem 
Spitalsaufenthalt und vermittelt geeignete Techniken die eine übermäßige Belastung der 
Wirbelsäule verhindert.   
 
Der nächste Kurs dieser Serie startet am Dienstag, den 
17.05.2011, im Rot-Kreuz-Haus Grein, um 19:00 Uhr zum 
Thema „Leben mit verwirrten Menschen – Demenz“. 
Demenz ist ein degenerativer Abbau des Gehirns mit Verlust 
von Fähigkeiten wie Denken, Gedächtnis, Orientierung und 
Persönlichkeitsstruktur. Am bekanntesten ist die 
Alzheimerdemenz. Um das Zusammenleben mit dementen 
(verwirrten) Menschen zu meistern, braucht es ein hohes 
Maß an Einfühlungsvermögen, Wissen und 
Kommunikationsfähigkeit – aber auch den richtigen 
Abstand. Informationen und Anmeldung bei Kursleiterin 
Sonja Neuhofer, Tel. 0664/8234296. 
 

 AK Leiterin Anna Windhager und Sonja Neuhofer 

Rauchfreies Grein 
 
Informationsvortrag von Arbeitskreisleiterin Anna Windhager am Dienstag, 01.03.2011, um 
19:00 Uhr im Theaterkeller Grein, zum Thema Raucherfreiheit. Information und Anmeldung: 
Anna Windhager, Tel. 0664/1406211.  
 
Fastentage - Vorankündigung 
Frau Maria Löschl, Dipl. Ernährungsvorsorgetrainerin, wird von 09.03. bis 31.03.2011 
Fastentage durchführen. Informationen und Termine werden auf der Amtstafel ausgehängt. 
 
 
Classic Hits  - Streichquartett „Harmoniefluss“    
 
Musik beeinflusst unsere Gesundheit. Klänge und Rhythmen sind Begleiter 
in unserem Leben. Auf Anregung des Katholischen Bildungswerkes lassen 
wir uns vom Streichquartett „Harmoniefluss“ mit Classic Hits, am Samstag, 26.03.2011, um 
19:30 Uhr, verwöhnen. Veranstaltungsort: Theaterkeller Grein. Eintritt: € 9,00. Karten sind im 
Pfarramt Grein und an der Abendkasse erhältlich. Versäumen Sie nicht die Premiere dieses 
künstlerisch ausgereiften Quartetts. 
 
 
Die nächste Arbeitskreissitzung findet am 02.03.2011, um 18.30 Uhr, Sitzungssaal der 
Stadtgemeinde Grein, statt. Haben Sie Interesse mitzuarbeiten? - dann kommen Sie vorbei! - 
Das Team des Arbeitskreises Gesunde Gemeinde freut sich auf Ihre Teilnahme! 
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Veranstaltungshinweise: 
 

C L A S S I C   H I T S 
 

26. März 2011, 19:30 Uhr, Theaterkeller Grein 
 

Streichquartett „Harmoniefluss“ 
Eintritt: € 9,-- (Karten sind im Pfarramt Grein und an der Abendkassa erhältlich) 

 
In Zusammenarbeit mit „Gesunde Gemeinde“ Grein 

 
Zu Frühlingsbeginn, wenn das Quartett „Harmoniefluss“ zu ihrem Kammerkonzert nach Grein, 
inmitten eines dann hoffentlich schon frühlingshaft erwachten Strudengaues einlädt, steht gewiss 
ein außergewöhnlicher Abend bevor - mit einschmeichelnden und faszinierenden Klängen 
klassischer Ohrwürmer. Das überaus positive Echo auf die vergangene Konzertsaison hat Johannes 
Buck, hervorragender Geigen- und Bratschevirtuose bestärkt, seinen eingeschlagenen Weg weiter 
zu beschreiten und junge Talente aus dem niederösterreichischen Donauraum für seine Idee zu 
begeistern und ein Streichquartett zu gründen: Allen voran der Konzertmeister von „musica 
Spontana“ für die 1. Violine, Gregor Faffelberger, Stefan Raubek für die 2. Violine, Johannes Buck 
spielt Viola und Julia Schwendinger Violoncello. 
 
Versäumen Sie nicht die Premiere dieses künstlerisch ausgereiften Quartetts, von dem wir uns noch 
viele harmonisch fließende Musikstücke, spannende Ideen und interessante Projekte erwarten 
dürfen. 
 

F A I R   T R A D E    – Fairer Handel 
 

29. März 2011, 19:30 Uhr, Pfarrsaal Grein 
Referent: Christian Hummer, Südwind OÖ 

Eintritt: € 4,-- 
 

Fairer Handel stellt eine der wirkungsvollsten Formen der weltweiten Armutsbekämpfung dar. 
Fairer Handel ist eine auf Dialog, Transparenz und Respekt aufgebaute Handelspartnerschaft, die 
mehr Gerechtigkeit im internationalen Handel anstrebt. Durch bessere Handelsbedingungen  und 
die Absicherung der Rechte benachteiligter ProduzentInnen und Arbeiterinnen – insbesondere in 
den Ländern des Südens - leistet der Faire Handel einen Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung. 
Über eine Million ArbeiterInnen und BäuerInnen in über 50 sogenannten Entwicklungsländern in 
Afrika, Asien und Lateinamerika sind Mitglieder des FAITRADE-Systems. Inklusive 
Familienmitglieder profitieren bereits über fünf Millionen Menschen davon. Das FAIRTRADE- 
Zertifizierungssystem verhilft diesen Menschen zu mehr wirtschaftlicher Unabhängigkeit und 
Selbstbestimmung und verbessert damit ihren Lebensstandard und macht Kinderarbeit 
überflüssig! 
 
Wir laden Sie ein zu diesem berührenden Thema und wollen Sie damit ermuntern mitzuhelfen, einen 
kleinen Beitrag zur Gerechtigkeit in der Welt zu liefern. 
Der WELTLADEN Amstetten wird mit einigen Produkten anwesend sein, und Ihnen einen 
Einblick in das vielfältige Sortiment von FAIR TRADE verschaffen.  

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!            Ihr kbw-Team 
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Eltern-Kind-Zentrum „Du & Ich“ startet mit
neuem Frühjahrsprogramm

Das neue Programmheft des Eltern-Kind-Zentrums
Grein ist da und hält wieder eine Menge Abwechs-
lung bereit.

Hier ein kurzer Auszug:
- Spielgruppe „Springginkerl“

ab Dienstag 1. März, 9.00 bis 10.30 Uhr
- „Gummibärentreff“

ab Montag, 7. Februar 9.00 bis 11.30 Uhr
- „Offener Treff“ für Babys und Kleinkinder

wöchentlich jeden Mittwoch von 9.00 bis 11.00 Uhr

Auch diverse Tanzkurse für Kinder aller Alters-
gruppen dürfen im neuen Programm nicht fehlen.
NEU im Programm ist der wöchentliche „Nach-
mittagstreff“ für Kinder im Volksschulalter von 14.00
bis 17.00 Uhr.

Einmal in der Woche gibt es, für Kinder von 6 bis 10
Jahren die Möglichkeit das EKiZ zu nutzen, um sich
mit Freunden zu treffen, spielen, basteln uvm.
Los geht es ab Mittwoch, 9. Februar von 14.00 bis
17.00 Uhr; Anmeldung ist jeweils bis 19.00 Uhr des
Vortages.

Eltern-Kind-Zentrum - Aktuell
Aber auch für Erwachsene gibt es ebenfalls attrakti-
ve Angebote, wie zum Beispiel:
- Dance-Aerobic

ab Donnerstag 3. März von 18.45 bis 19.45 Uhr
- Workshop „Feng Shui für Kinder“

ab Donnerstag, 24. März, 19.30 Uhr
- Vortrag „Fernsehen - Chancen und Gefahren“

Donnerstag, 7. April, 19.30 Uhr
- Elter-Aktiv-Seminar zum Thema „Geschwister -

Vorbild, Spielkameraden, Freunde, Rivalen
ab Dienstag, 29. März, 19.00 Uhr

Das komplette Kursprogramm gibt es im EKiZ Grein,
Am Hofberg 2. EKiZ-Leiterin Eva Fasching steht
jeden Mittwoch von 9.00 bis 12.00 Uhr und freitags
von 8.00 bis 12.00 Uhr für Anmeldungen und Infor-
mationen zur Verfügung. Die Telefonnummern lau-
ten 07268/26888 oder 0664/79 42 724.

Die famosen Filzstifte - Eine kunterbunte Tanz-
geschichte
Auch heuer gab es, wie jedes Jahr, im Rahmen des
Greiner Adventmarktes eine Tanzaufführung des El-
tern-Kind-Zentrums  „Du & Ich“ Grein und Tanz-
studios „AngeLeo“. Insgesamt 60 Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene haben, unter der Leitung von
Angelika Leonhartsberger- Türscherl, ihr tänzerisches
Können unter Beweis gestellt und begeisterten an zwei
Terminen einen vollen Pfarrsaal. Somit wurde es eine
erfolgreiche Darbietung der verschiedensten Tanz-
kurse, welche wieder ab Februar bzw. April 2011 im
Tanzstudio AngeLeo angeboten werden.

Wir hätten für Sie genau das Richtige:

Der Bildband „Zeitdokumente“ Grein an der Donau im Strudengau ist
im Jahr 2005 erschienen und ist beim Stadtamt Grein und in der Buch-
handlung Grünsteidl erhältlich.

Suchen Sie ein passendes Geschenk?
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Stadtkapelle Grein - Vereinskonzert

Am 26. Dezember fand in der Hauptschule Grein zum
46. Mal das traditionelle Vereinskonzert der Stadt-
kapelle Grein statt. Dr. Gernot Mevec führte durch
ein anspruchsvolles Programm, welches das Publi-
kum in Begeisterung versetzte.
Kapellmeister Johannes Geiseder konnte ein bestens
vorbereitetes junges Orchester präsentieren, welches
souverän das schwierige und abwechslungsreiche
Programm meisterte. Bereichert wurde das Konzert
durch das Jugendorchester Klam – Grein. Der neu
gewählte Obmann Ing. Robert Buchinger begrüßte
die Gäste und führte auch durch eine letzte Gedenk-
minute für den 2010 verstorbenen amtierenden Ob-
mann Markus (Max) Moser.
Im Programm fanden sich: Gabrinus Marsch von
August Ritzberger, Schön ist die Jugend von Leopold
Pötscher, Lord of the Seven Seas von Kees Vlak,
Rio de la Plata von Leopold Pötscher, Gold und Silber
von Franz Lehar, Alte Kameraden von Carl Teike,
Music, Joy and Harmony von Willibald Tatzer,
Elisabeth The Musical, Die Dorfmusikanten kommen
von Freek Mestrini und Abba Gold arrangiert von Ron
Sebregts.
Der Marsch „Alte Kameraden“ von Carl Teike wur-
de übrigens von Martina Kloibhofer dirigiert. Mit ei-
nem herzlichen Applaus hat das Publikum die
Dirigentin zu ihrem Debüt begrüßt. Der OÖ
Blasmusikverband hat den festlichen Rahmen auch
genützt und einen Jungmusiker der Stadtkapelle aus-
gezeichnet. Erhard Meindl (Bezirksobmann) über-
reichte das Leistungsabzeichen in Bronze an Rudolf
Kern. Ebenso konnten fünf Jungmusiker ihr Bühnen-
debüt beim Vereinskonzert feiern: Johanna Einsied-
ler, Andreas Gassner, Claudia Katzengruber, Rudolf
Kern und Josef Prinz.

Abgerundet wurde das Programm durch eine Plakat-
ausstellung, welche die Aktivitäten der Stadtkapelle
Grein in den Jahren 2007 bis 2010 widerspiegelte und
vor allem die Zusammenarbeit mit Volks- und Musik-
schule unterstrich.

Info: http://stadtkapelle.grein.at

Goldhauben- und Kopftuchgruppe

„Tradition hat Zukunft“. Wir suchen für
Interessentinnen Goldhauben und Zube-
hör (Kleider, Handschuhe, Schultertücher
etc.) sowie Mädchenhäubchen und -
kleider zum Ankauf oder zum Verleih.
Jede Frau, die gerne eine Goldhauben- oder Kopf-
tuchtracht tragen möchte, ist herzlich ein geladen, sich
unserer Gemeinschaft anzuschließen.
Für einen Trachtenliebhabermarkt im Frühjahr 2011
suchen wir gut erhaltene Trachtenkleidung und Zu-
behör jeglicher Art. Wer etwas zum Weitergeben hat
wird gebeten, unter folgender Telefonnummern Kon-
takt aufzunehmen: Gabriele Hochgatterer 07268/7923,
Eveline Primetshofer 07268/336 und Erika Achleitner
07260/7357.
Was wir noch gerne wissen möchten: wer hat die
älteste Goldhaube in Grein?

Foto v.l.: Robert Buchinger, Erhard Meindl, Rudolf Kern, Johannes
Geiseder

 

 
 

für Kinderbekleidung (Frühjahrs- und Sommerkleidung), 

Sportgeräte, Fahrräder, Kinderwägen, Autositze usw. 

 

Es wird nur saubere, einwandfreie Kleidung angenommen! 
 

Pfarrsaal Grein 

 

Samstag, 12. März 2011 

08.00 – 11.00 Uhr 
 
 

Annahme: Freitag, 11.März 2011, 16.00 – 19.00 Uhr 

 

Rückgabe: Montag, 14.März 2011, 17.00 – 18.00 Uhr 

 

 

 

Mütterrunde Grein 

zum 75er:
Ignaz Pöcksteiner, Am Hofberg 14

Alois Dieringer, Lettental 33
zum 80er:

Theresia Haider, Dornach 42
Aloisia Brandstetter, Dornach 7

Josefa Gubi, Hauptstraße 50
Kurt Ramharter, Greinburgstraße 20

zum 85er:
Aloisia Kloibmüller, Kreuznerstraße 46

zum 90er:
Maria Aichinger, Oberbergen 15

zur Goldenen Hochzeit:
Gottfried und Hilda Buchinger, Wienerweg 11
Karl und Gertraud Mayrhofer, Hauptstraße 33

Gratulationen
Wir gratulieren allen Greinerinnen und Greinern, die

einen runden Geburtstag feierten.
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ÖTB-Turnverein Grein

1. Countryfest
Die Erwartungen wurden eindeutig übertroffen! Nach
langer und guter Vorbereitung und mehrtägigen
Dekorationseinsätzen waren die meisten Besucher
(oder doch alle?) begeistert von dieser Veranstaltung.

Dass unserer (alten) Halle das Westernoutfit sehr gut
steht, kann nicht mehr abgestritten werden: ein Sa-
loon, eine Bottlebar und eine Seidlbar im Garten so-
wie das vom „Chefkoch“ zubereitete Essen stärkten
die vielen Tänzer, die vom ersten Lied an die Tanzflä-
che stürmten. Linedance für Jedermann/frau aber
auch Paartänzer schwangen die Hüften zur Musik
von Michael Stone & Band.

Ein großer DANK gilt den vielen freiwilligen Helfern
und vor allem den Hauptorganisatorinnen Theresa
Hunstorfer und Daniela Leonhartsberger, die ein gan-
zes Jahr lang auf diesen Tag hingearbeitet haben.
Weil es so schön war, wollen wir es ein weiteres Mal
wagen (vormerken: 3.9.2011).

Weihnachtsschauturnen
Am 11. Dezember war es wieder soweit, der Höhe-
punkt des Turnjahres war gekommen. Die vielen
Übungsstunden zahlten sich aus: 6 Riegen mit fast
100 Aktiven zeigten ihr Gelerntes bei Tanz, Gymnas-
tik und Geräteturnen.

Kurzweilige und abwechslungsreiche Vorführungen
ließen die Zeit schnell vergehen. Grundfertigkeiten
wie das Klettern, Rollen, Balancieren und Springen
zu erwerben, steht bei den
Kleinkindern und Volks-
schülern im Vordergrund.
Je größer die Kinder, desto
größer die Geräte! So „trau-
ten“ sich die Hauptschüler-
innen heuer auf den Stufen-
barren und das Trampolin.
Und die ganz großen „Kin-
der“ (gemischte Erwach-
senenriege) übertrafen das
Ganze noch mit ihrer flotten
Darbietung auf zwei Tram-
polinen. Auch die Festgymnastik des Landesturnfestes
wurde präsentiert. Mit einem gemeinsamen Lied und
der Beschenkung der Kinder fand das Schauturnen
einen feierlichen Ausklang.

Der ÖTB-TV Grein wünscht seinen Mitgliedern und
Gönnern alles Gute für 2011 und ein gesundes,
verletzungsfreies neues Turnjahr!

K i n d e r m a s k e n b a l l
Samstag, 12. Februar 2011

15.00 Uhr
(Einlass 14.30 Uhr)

ÖTB-Turnhalle Grein
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Jahresrückblick des ÖTB-Turnverein Grein - Sektion Leichtathletik
Auf eine erfolgreiche Saison können die Mitglieder
des TV-Grein zurückblicken. Neben zahlreichen
Podestplätzen war der größte Erfolg, der Landes-
meistertitel in Berglauf durch Alexander Lenz. Er
schaffte den  Feuerkogelberglauf (10 km / 1250 hm)
in einer Zeit von 1:18.43.

Weiters veranstaltete der Verein die Bezirks-
meisterschaften im Rahmen des 5. Greiner Sparkas-
sen Jedermannslauf. Auch bei diesem Laufevent stell-
ten wir so wie in den letzten beiden Jahren den
Bezirksmeister durch Alexander Lenz.
Weitere Klassensieger: Tobias Kamleitner, Verena
Wieser, Lydia Kastenhofer, Karl Wegerer.

Bei frostigen - 7 Grad wurde am 19. Dezember 2010
der 5. Greiner Altjahreslauf durchgeführt. Die frost-
sicheren Läufer waren von der neuen Strecken-
führung und dem Ambiente von Grein begeistert. Die
Gesamtsieger waren Daniel Punz (LCU Senoner
Euratsfeld) und Franziska Gruber (SK-Voest).

Der TV-Grein Leichtathletik  bedankt sich bei allen
Sponsoren und Helfern die den Verein das letzte Jahr
tatkräftig unterstüzen.

Dieses Jahr findet der 6. Greiner Sparkassen
Jedermannslauf am Samstag, den 18. Juni 2011 statt.

Foto v.l.: Bgm. Manfred Michlmayr, Daniel Punz, Franziska Gruber,
Ernst Wieser

Strudengauer
Regionalfernsehen

Das Strudengauer Fernsehen

Seit Dezember 2010 geht GREIN.tv wöch-
tenlich mit mindestens 60 Minuten neuem 
Programm auf Sendung. Empfangen können 
Sie unser Programm via Kabel TV, entweder 
digital* in HD Qualität oder analog** in SD 
Qualität.

Sind Sie nicht am Kabel TV Netz 
angeschlossen? 

Keine Sorgen, Sie können GREIN.tv auch via 
Web Stream empfangen. Jederzeit und von 
jedem beliebigen Ort auf der Welt. Auf unserer 
Homepage www.grein.tv sehen Sie immer das 
aktuellste Programm.

Gefällt Ihnen unser Programm?

Haben Sie Vorschläge und Ideen welche wir 
in unser Programm einbinden können? Oder 
wollen Sie selbst zum Bürgerreporter werden?

Melden Sie sich bei uns und wir kümmern uns, 
dass auch Ihre Wünsche und Ideen verwirk-
licht werden und die Menschen von Ihnen 
erfahren.

REDAKTION@GREIN.TV

*DIGITAL: 426 MHz, QAM 256, Symb. Rate 6900

**ANALOG: Kanal S12Wir bewegen Strudengau!
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Sektion Tennis 
 
An alle am Tennis interessierten Greinerinnen und Greiner, liebe Tennisfreunde! 
 
Seit Jahresanfang 2011 hat die Sektion Tennis der Sportunion Grein einen neuen Vorstand. 
Mag. Hans Peter Baumfried wurde von Herrn Mag. Rainer Barth als Sektionsleiter abgelöst. 
Harald Wahlmüller - Schriftführer, Ing. Markus Nösterer - Kassier, Andreas Harreither - 
Breitensportreferent und Harald Klammer - Sportlicher Leiter, sind die weiteren Funktionäre. 
 

Wir vom UTC Grein Sektion Tennis starten heuer für Sie eine Sonderaktion!  
Mit unserem Einsteigertarif können Sie unsere wunderschöne Tennisanlage im ersten Jahr zu 
einem sehr günstigen Preis benützen. Für Schüler, Studenten, Lehrlinge haben wir ebenfalls 
ein eigenes Angebot. Nutzen Sie die Möglichkeit, neben den geplanten Tennisstunden, jeden 
Dienstag ab 17.00 Uhr ohne Reservierung und ganz ungezwungen am „Happy-Tennis“ 
teilzunehmen und mit anderen Vereinsmitgliedern ein „gemütliches Doppel“ zu spielen.  
 
Wir können Ihnen auch in Zusammenarbeit mit der Stadtgemeinde Grein wieder einen 
vergünstigten Preis in Verbindung mit dem Freibad anbieten. 
 

Tarife für Neueinsteiger 
Tennis-Jahresmitgliedsbeitrag (1. Jahr) + Bad-Saisonkarte für 2011 

 Tennis Kombitarif mit Freibad 
Einsteigertarif für Frauen € 30,- € 65,- 
Einsteigertarif für Männer € 40,- € 75,- 
Schüler 6-10J. (VS) € 10,- € 30,- 
Schüler 10-14J. (HS) € 25,- € 45,- 
Schüler, Studenten, Lehrlinge 14-20J. € 25,- € 45,- 
 
Wenn Sie unser Angebot annehmen möchten, bezahlen Sie bitte bis zum 31. März 2011 auf 
folgendes Konto Ihren Neueinsteiger-Tarif und Sie sind automatisch Mitglied für das ganze 
Jahr 2011. 
 

Sparkasse Oberösterreich 
Konto Inhaber: UTC Grein Sektion Tennis 
Konto Nummer: 18700002226 
Bankleitzahl: 20320 
Bitte unbedingt bei der Überweisung Ihren Namen anführen! 
 
Wenn Sie noch Fragen haben, geben Ihnen nachstehende Funktionäre gerne Auskunft: 
 Rainer Barth (Sektionsleiter)   0664/800268500 
 Markus Nösterer (Kassier)   0664/1546580 
 Harald Wahlmüller (Schriftführer)  0664/4215233 
 Andreas Harreither (Breitensportreferent) 0660/7605239 
 Harald Klammer (Sportlicher Leiter)  0664/4102324 
 
Wir freuen uns, wenn Sie unser Angebot annehmen und die Tennisanlage mit uns beleben! 
 

Ihr Tennisvorstand 
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B a u e r n b a l l   G r e i n
im Gasthaus Hahnwirt

05. März 2011, Beginn: 20.00 Uhr

Musik: Die 3 Zünftigen

Vorverkauf: 7,00 Euro
Abendkasse: 9,00 Euro
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